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Final Four Verbandsbereichs-Mannschaftsmeisterschaften Jungen 19 Südwest

SV Steinheim : FC Bayern München 
Sonntag, 28.01.2024, 15:30 Uhr

Bergmeier fixiert zwei Punkte für den FC Bayern München

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des FC Bayern
München im Spiel der Final Four Verbandsbereichs-Mannschaftsmeisterschaften Jungen 19
Südwest beim SV Steinheim beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:
2 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Amidi, Bergmeier und Kreitmaier, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Kutter / Kutter, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Amidi / Bergmeier verloren. Ohne Satzgewinn für Tim Stetter verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ferdauss Amidi. Nach einem Erfolg für Adrian Kutter sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Ludwig Kreitmaier letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Die
Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Kaum Chancen hatte dann Andreas Kutter beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Florian Bergmeier, so dass Bergmeier seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Phil Batscheider bekam seinen Gegner Ludwig Kreitmaier
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die gewinnbringende Taktik fehlte Adrian Kutter bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Bergmeier von Beginn an. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Keinen Zähler beisteuern konnte Phil
Batscheider im Spiel gegen Ferdauss Amidi, das 0:3 verloren ging. Die große Überlegenheit von
Amidi zeigte sich auch darin, dass Batscheider im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden
konnte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Andreas Kutter bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Ludwig Kreitmaier ab dem Start. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ferdauss Amidi wurden am
Nachbartisch Adrian Kutter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. 0:9 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tim Stetter gegen
Florian Bergmeier, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Steinheim die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:6 bei 0 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Bayern München erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Steinheim

Doppel: Kutter / Kutter 0:1 
Einzel: A. Kutter 0:3, A. Kutter 0:2, T. Stetter 0:2, P. Batscheider 0:2 

 FC Bayern München
Doppel: Amidi / Bergmeier 1:0 
Einzel: F. Bergmeier 3:0, L. Kreitmaier 3:0, F. Amidi 3:0


